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Presse – Information  10.06.2009 
 
Thema:    Vereinbarung Deutsche Bahn / PVGS mbH  
 
Vereinfachter Erwerb von Bahnfahrscheinen für Busfahrgäste der PVGS mbH 
 
 
Laut den Beförderungsbedingungen der Deutschen Bahn müssen Bahnfahrgäste vor Fahrtantritt 
einen gültigen Bahnfahrschein erwerben (Fahrkartenschalter, Fahrkartenautomat),  ansonsten wird 
durch den Kundenbetreuer der Deutschen Bahn beim Nachlösen im Zug ein Bordzuschlag 
erhoben. 
 
Ziel des ÖPNV im Altmarkkreis Salzwedel ist es,  vertaktete Verknüpfungspunkte zwischen  dem 
SPNV (Schienpersonenverkehr) und dem ÖSPV (öffentlicher Straßenpersonenverkehr) zu 
schaffen.  Die Übergangspunkte sind oftmals zeitlich knapp bemessen,  so dass für die Fahrgäste 
möglicherweise zeitliche Probleme beim Lösen von Fahrscheinen für die DB AG entstehen können.  
Damit  den Fahrgästen keine Unannehmlichkeiten entstehen (z.B. Nachzahlungen im Zug beim 
Erwerb von Fahrscheinen) wurde in Zusammenarbeit mit der Elbe – Saale Bahn, dem 
Aufgabenträger Altmarkkreis Salzwedel und der PVGS mbH  nachfolgendes vereinbart: 
 
Fahrkartenverkauf im Zug:  
 
Um Busfahrgästen den Übergang auf die Bahn zu erlei chtern, haben PVGS mbH und 
Deutsche Bahn eine neue Regelung vereinbart. An Sch nittpunkten von Bus und Bahn 
können Fahrgäste der PVGS mbH ab dem 11. Mai 2009 m it ihrem gültigen Busfahrschein in 
die Züge der DB Regio und der Elbe – Saale – Bahn u msteigen und dort beim 
Kundenbetreuer einen Bahnfahrschein ohne Bordzuschl ag lösen.  Bei Zügen,  die mit einem 
Automat ausgerüstet sind, ist der Fahrscheinerwerb dort möglich.  Somit ist auch bei 
knappen Übergangszeiten der Anschluss vom Bus auf d ie Bahn gewährleistet. 
 
Die Anwendung findet seit dem 11. Mai 2009 statt und wird von den Fahrgästen sehr positiv 
angenommen.  Damit konnten für die Fahrgäste die Bedenken auf unverschuldete Nachzahlungen 
des Bordzuschlages für die DB AG ausgeräumt werden (z.B.  bei knappen Übergängen wird der 
Zuganschluss möglicherweise durch den vorherigen Erwerb eines Fahrscheines verpasst,  bzw. 
wird der Zug sofort aufgesucht war bisher mit einer Nachzahlung zu rechnen). 
 
Die Vereinbarung wird zur Fahrgastinformation in den Tarifbestimmungen der PVGS mbH 
aufgenommen und in den Medien der PVGS mbH aufgenommen. 
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